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Tipps rund um die Trinkwasserhygiene in Gebäuden

(28.01.2011) Für die Sauberkeit des Trinkwassers ist nach Meinung der meisten Personen der 

örtliche Wasserversorger zuständig. Dessen Zuständigkeit endet jedoch an der Wasseruhr, danach 

ist der Eigentümer bzw. die Eigentümerin Betreiber der sogenannten 

Trinkwasserversorgungseinrichtung. Die damit verbundenen Rechtsgefahren in der 

Hausinstallation bei Errichtung und Betrieb sind nur wenigen bekannt. Insbesondere die Gefahr 

durch Legionellen wird meist unterschätzt. Sachverständiger Alexander Schaaf informiert am 

Donnerstag, 10. Februar von 18 Uhr an im Bauzentrum München rund um die 

Trinkwasserinstallation und Trinkwasserhygiene im Haus, stellt die gültigen Verordnungen und 

Betreiberpflichten vor und weist auf typische Schwachstellen und Gefahren in der Hausinstallation 

hin. Daneben wird Alexander Schaaf erklären, was bei der Installation verbessert und wie dem 

Risiko einer Verkeimung des Wassers durch Legionellen begegnet werden kann. 

Das Bauzentrum München befindet sich in der Messestadt Riem an der Willy-Brandt-Allee 10 (U2,

Haltestelle Messestadt West, von dort nur fünf Gehminuten; mit der S2 bis Haltestelle Riem, dort

umsteigen in Bus 190 bis Messestadt West; mit dem Auto Über die A94, Ausfahrt München-Riem

oder Feldkirchen-West, Parkhaus direkt hinter dem Bauzentrum München). Internet:

www.muenchen.de/bauzentrum, E-Mail: bauzentrum.rgu@muenchen.de; Telefon: 089/54 63 66 0.
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